
23. Juni 2025

Großeinsatz in Zwickau: Feuer im
Regenbogenhaus zeitgerecht gelöscht!

Am Sonntagabend, 23.06.2025, brach ein Feuer im
ehemaligen Obdachlosenheim „Zum Regenbogen“ in

Zwickau-Pölbitz aus. Feuerwehr im Einsatz.

Büttenstraße, 08058 Zwickau, Deutschland - Am
Sonntagabend, den 23. Juni 2025, kam es zu einem
spektakulären Einsatz der Feuerwehr in Zwickau-Pölbitz. Laut 
Radio Zwickau wurde die Feuerwehr kurz nach 23 Uhr auf der
Büttenstraße alarmiert, nachdem Flammen aus dem ehemaligen
Obdachlosenheim „Zum Regenbogen“ sichtbar wurden. Die
ersten Einsatzkräfte trafen schnell ein und begannen umgehend
mit der Brandbekämpfung.

Einsatzleiter Kai Götze berichtete, dass es zunächst den
Anschein hatte, als sei ein Vollbrand ausgebrochen, dieses Bild
bestätigte sich jedoch nicht vor Ort. Glücklicherweise waren
keine Personen im Gebäude, trotz erster Hinweise, die eine

https://www.radiozwickau.de/beitrag/grosseinsatz-feuer-im-regenbogenhaus-870343/


intensive Durchsuchung des Objekts notwendig machten. Die
Feuerwehr konnte das Feuer schnell unter Kontrolle bringen,
sodass es neben den Flammen keine Verletzten gab.

Brandursache weiterhin unklar

Die Brandursache steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest.
Die Brandursachenermittler der Kriminalpolizei haben bereits
während des Einsatzes ihre Arbeit aufgenommen. Wie aus
anderen Quellen hervorgeht, sind feuergefährliche Arbeiten eine
der häufigsten Brandursachen. Dazu zählen Tätigkeiten wie
Schweißen, Trennschleifen oder auch das Brennschneiden, die
oft im Betrieb oder sogar im Hobbybereich durchgeführt werden,
wie Brandschutz Zentrale anmerkt.

Im beruflichen Kontext sollten solche Arbeiten unbedingt von
geschultem Personal überwacht werden, damit Gefahren
rechtzeitig erkannt werden. Aber auch im privaten Bereich ist
Vorsicht geboten, insbesondere bei der Nutzung von
Hobbyequipment wie Heißklebepistolen oder Lötkolben. Diese
Geräte können leicht zu gefährlichen Brandherden werden,
wenn man sie unbeaufsichtigt lässt oder unsachgemäß
verwendet.

Starker Einsatz der Feuerwehr

Insgesamt waren 63 Kameraden der Berufsfeuerwehr Zwickau
sowie Freiwillige Wehren aus Auerbach, Crossen, Zwickau Mitte
und Schneppendorf im Einsatz. Darüber hinaus standen fünf
Einsatzkräfte des Rettungsdienstes bereit. Die schnelle Reaktion
und die koordinierten Maßnahmen der Feuerwehr haben dazu
beigetragen, Schlimmeres zu verhindern.

Die Ereignisse im „Regenbogenhaus“ zeigen einmal mehr, wie
wichtig Brandschutz und Aufmerksamkeit im Umgang mit
potenziellen Brandursachen sind. Laut weiteren Statistiken zur
Ursachenforschung, wie sie die IFS bereitstellt, sind gerade
solche Zwischenfälle häufig genug, um immer wieder auf die

https://brandschutz-zentrale.de/brandschutz/vorbeugen-und-verwenden/die-5-haeufigsten-brandursachen/
https://www.ifs-ev.org/schadenverhuetung/ursachenstatistiken/ursachenstatistik-brandschaeden-2024/


Gefahren des Feuerns hinzuweisen.

Wir halten Sie über die weiteren Entwicklungen in dieser
Angelegenheit auf dem Laufenden.

Details
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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